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Gemeinde St. Sigmund im Sellrain                         Pol. Bezirk Innsbruck-Land 

___________________________________________________________________________ 
Telefon: 05236/566 Telefax: 05236/566-6  e-mail:gemeinde@st-sigmund-sellrain.tirol.gv.at 

 

Lfd. Nr. 17 

  

PROTOKOLL 
 

über die Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde St. Sigmund im Sellrain 
 

 
Sitzungstag: Dienstag, 30. Juni 2020             Sitzungsort: Gemeindeamt St. Sigmund im Sellrain 
 
Beginn: 20.05 Uhr                         Ende: 23.20 Uhr 
 
 
Anwesende Mandatare: Bgm. Schiffmann Anton 
    Bgm.-Stv. Spiegl Rudolf 
    Kapferer Viktoria 

Salchner Roland 
    Friessnegg Sieglinde 
    Spiegl Thomas 
Ab 20.50 Uhr   Spiegl Matthias 
 
Entschuldigt:   Haider Michael 
    Ruetz Lukas   
     
 

TAGESORDNUNG: 
 
Punkt 1) Voranschlag (Haushaltsplan) 2020 der Gemeinde St. Sigmund im Sellrain 
Punkt 2) Rechnungsabschluss (Jahresrechnung) 2019 der Gemeinde St. Sigmund im Sellrain 
Punkt 3) Ansuchen Sportverein Sellrain 
Punkt 4) Ansuchen Bergrettung Sellraintal  
Punkt 5) Stellenausschreibung Gemeindearbeiter 
Punkt 6) Beschlussfassung Gemeindegutsagrargemeinschaft St. Sigmund –  
 Jahresrechnung 2019 und Voranschlag 2020 
Punkt 7) Info und Beschlussfassung Baugrundstück – Thomas Spiegl 
Punkt 8) Beschlussfassung Kaufverträge 
Punkt 9) Beschlussfassung Richtigstellungsurkunde 
Punkt 10) Bericht Substanzverwalter Gemeindegutsagrargemeinschaft St. Sigmund 
Punkt 11) Anträge, Anfragen und Allfälliges 
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BESCHLUSS: 
 
Der Bürgermeister begrüßt die Anwesenden und gibt einen ausführlichen Bericht betreffend die 
schwierige COVID-19 Zeit in der Gemeinde St. Sigmund i.S.  Er informiert über die Schließung des 
Gemeindeamtes, den Notbetrieb in der Verwaltung, Bauhof und Recyclinghof sowie über die 
Aufrechterhaltung des notwendigen Dienstbetriebes. Außerdem wurden verschiedenste 
Verordnungen und gesetzliche Bestimmungen während dieser Zeit erlassen. 
 
Zu Pkt. 1) 
Der bereits vorbereitete und ausgearbeitete Voranschlagsentwurf 2020 (Haushaltsplan) sowie der 
Mittelfristige Finanzplan für die Jahre 2021 bis 2024 der Gemeinde St. Sigmund im Sellrain wird 
verlesen und dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht. Der Bürgermeister berichtet, dass der 
Voranschlag nach den neuen gesetzlichen Regelungen aufgrund eines neuen Buchhaltungssystems 
erstellt werden musste und gliedert sich dieser in den Ergebnishaushalt, den Finanzierungshaushalt 
und den Vermögenshaushalt. Nach Diskussion wird der Voranschlag 2020 einstimmig beschlossen. 
Der Finanzierungshaushalt gliedert sich in Einnahmen von € 837.100,00 und Ausgaben von € 
867.400,00 und ergibt sich somit ein Finanzierungssaldo in Höhe von € -30.300,00. Diese Differenz ist 
durch den Kassenbestand zum 31.12.2019 in Höhe von € 50.129,83 abgedeckt. Weiters wird der 
Mittelfristige Finanzplan für die Jahre 2021 bis 2024 einstimmig beschlossen. 
Der Betrag gem. § 15 Abs. 1 Z. 7 VRV wird einstimmig mit € 15.000,00 festgesetzt. 
 
Zu Pkt. 2) 
Der Rechnungsabschluss 2019 (Jahresrechnung) der Gemeinde St. Sigmund im Sellrain wird verlesen 
und weist folgende Zahlen auf: 
 
Ordentlicher Haushalt:  Einnahmenvorschreibung € 1,006.878,70 
    Ausgabenvorschreibung €    906.133,54 
    Jahresergebnis o.HH  €    100.745,16 
 
    Einnahmenabstattung  € 1,029.982,26 
    Ausgabenabstattung  €    929.237,10   
    Jahresergebnis o.HH  €    100.745,16 
 
Außerordentlicher Haushalt: Einnahmenvorschreibung €    418.026,79 
    Ausgabenvorschreibung €    418.026,79 
    Jahresergebnis ao.HH  €                0,00 
 
    Einnahmenabstattung  €    700.995,99 
    Ausgabenabstattung  €    700.995,99   
    Jahresergebnis ao.HH  €                0,00 
 
Unter Vorsitz von Bgm.-Stv. Rudolf Spiegl und in Abwesenheit des Bürgermeisters Anton Schiffmann 
wird der Rechnungsabschluss beraten und einstimmig bewilligt (6 Stimmen gegen 0 Stimmen bei 0 
Stimmenthaltungen). Dem Bürgermeister Anton Schiffmann und der Finanzverwalterin Cornelia 
Schwarz wird einstimmig die Entlastung erteilt. 
 
Zu Pkt. 3) 
Das Ansuchen vom Sportverein Sellrain wurde zwischenzeitlich zurückgezogen. 
 
Zu Pkt. 4) 
Die Bergrettung Sellraintal hat um einen Zuschuss zur Finanzierung eines neuen Einsatzfahrzeuges 
angesucht (Kosten für die Ortsstelle rd. € 38.000). Nach Diskussion beschließt der Gemeinderat 
einstimmig einen Kostenbeitrag in Höhe von € 7.000,-- (Bedeckung Rücklage Bergrettung). 



GR-Beschl. vom 30.6.2020 

3 

Zu Pkt. 5) 
Der Bürgermeister berichtet, dass der Gemeindearbeiter Hr. Hubert Holzer heuer im Herbst seine 
Pension antreten wird. Nach Information durch den Bürgermeister wird einstimmig eine 
Stellenausschreibung für den Gemeindearbeiter und einem Beschäftigungsausmaß von 100 % der 
Vollbeschäftigung laut Beilage beschlossen (Beilage 1).  
 
Zu Pkt. 6) 
Die vorgelegte Jahresrechnung 2019 und der Voranschlag 2020 der Gemeindegutsagrargemeinschaft 
St. Sigmund werden dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht und einstimmig bewilligt. 
 
Zu Pkt. 7) 
Der Bürgermeister berichtet, dass Hr. Thomas Spiegl zwischenzeitlich das Haus St. Sigmund 1 a 
käuflich erworben hat und er daher sein zugeteiltes Baugrundstück bei der Siedlungserweiterung 
Neu-Peida nicht mehr benötigt bzw. von der Kaufzusage zurücktreten möchte. Der 
Kaufvertragsentwurf ist somit hinfällig. Dies wird vom Gemeinderat einhellig zur Kenntnis 
genommen. 
Der Bürgermeister berichtet außerdem, dass am 12. März 2020 bereits ein weiteres Ansuchen für 
den Verkauf eines Baugrundstückes von Hr. Florian Lechner eingelangt ist. Nach Diskussion 
beschließt der Gemeinderat der Gemeinde St. Sigmund i.S. einstimmig den Verkauf des 1. 
Grundstückes (Gp. 315/43, KG St. Sigmund) zu den Bedingungen laut Gemeinderatsbeschluss vom 
18. Dezember 2019 an Hr. Florian Lechner. 
 
Zu Pkt. 8) 
Der Kaufvertragsentwurf für den Verkauf der Baugrundstücke der Gemeindegutsagrargemeinschaft 
St. Sigmund an die Grundstückswerber Lechner Florian, Lechner Bernhard, Kurz Roland und 
Weiermaier Manuel wird dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht und einstimmig bewilligt. Der 
Substanzverwalter Rudolf Spiegl wird beauftragt die Verträge zu unterfertigen.  
 
Zu Pkt. 9) 
Die Richtigstellungsurkunde, abgeschlossen zwischen der Gemeindegutsagrargemeinschaft St. 
Sigmund und röm.-kath. Pfarrpfründe St. Sigmund dem Prämonstratenser Chorherrenstift Wilten 
inkorporiert, wurde notwendig, nachdem sich die Dienstbarkeit des Bezuges der im sogenannten 
Haggenernederwald entspringenden Quelle für EZ 2 nicht auf der Gp. 315/2, sondern auf der Gp. 
315/1 je KG St. Sigmund 81129, befindet.  
Die Richtigstellungsurkunde wird daher einstimmig beschlossen. 
 
Zu Pkt. 10) 

a) Der Substanzverwalter gibt einen kurzen Bericht. 
b) Die vom Agrargemeinschaftsobmann und Waldaufseher gesammelten und geprüften 

Rechtholzanmeldungen der Nutzungsberechtigten für das Jahr 2020 werden einstimmig 
bewilligt. 

c) Der Substanzverwalter berichtet, dass das Projekt „Hägerschrofenweg“ von der 
Bezirksforstinspektion nun fertig projektiert wurde. Die geschätzten Gesamtkosten belaufen 
sich auf rd. € 124.800,--. Die Einholung der Genehmigung für den Bau, die 
Förderungsbeantragung (Förderungshöhe max. 50 % d. Nettokosten) und die Ausschreibung 
soll noch heuer erfolgen. Der Beginn mit dem Wegbau ist für 2021 geplant, sofern ein 
passender Holzpreis erzielt werden kann. Das Projekt wird einstimmig bewilligt. 

d) Herr Moser Manfred hat der Gemeinde St. Sigmund i.S. mitgeteilt, dass er keinen Bedarf 
mehr an seinem Anteilsrecht (5,7 Anteilsrechte) an der Gemeindegutsagrargemeinschaft St. 
Sigmund hat. Dieses Mitgliedschaftsrecht wurde mit Bescheid vom 7. April 2020 des Amtes 
der Tiroler Landesregierung, Abt. Agrarrecht, für erloschen erklärt. 
Es wird einstimmig ein Vergleichsbetrag in Höhe von € 3.500,-- bewilligt.  
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e) Herr Spiegl Thomas hat um Verpachtung einer Fläche (Holzlagerplatz) gegenüber dem 
Waldspielplatz angefragt. Dies wird einstimmig bewilligt. Es soll eine Pachtvereinbarung 
erstellt werden (Pacht pro Jahr € 100,-- wertgesichert).  
Herr Spiegl Rudolf, Herr Spiegl Matthias und Hr. Spiegl Thomas sind aufgrund Befangenheit 
bei diesem Punkt nicht anwesend.  

f) Der Gemeinderat wird über den Entwurf eines Übereinkommens mit dem Tourismusverband 
Innsbruck betreffend die Ausweisung von zukünftigen Mountainbike Routen informiert. 
Darüber entsteht eine heftige Diskussion und es wird besprochen, nach Einholung weiterer 
Informationen, neuerlich über diesen Punkt zu beraten. 

 
Zu Pkt. 11) Allfälliges: 

a) Der Bürgermeister berichtet, dass ein neuer PKW-Anhänger für den Bauhof angeschafft 
werden muss und ein entsprechendes Angebot eingeholt wird. 

b) Betreffend die Erneuerung der EDV-Anlage im Gemeindeamt wird bei der nächsten Sitzung 
beraten.  

c) Der Bürgermeister wird beauftragt, eine Zubaumöglichkeit beim Recyclinghof in St. Sigmund 
für eine Garage für das Loipenpräpariert auszuarbeiten.  

d) Die Zufahrtsstraße für das Siedlungsgebiet soll laut Ing. Ruetz von der Abt. Güterweg Anfang 
August begonnen werden. Die Gemeinde wird eine provisorische Wasserversorgung 
errichten.  

e) Die Erneuerung der Brücke in Haggen über den Zirmbach soll noch heuer begonnen werden. 
f) Der Bürgermeister berichtet, dass im Rahme eines Gesprächstermines bei Hr. LR Tratter die 

weitere Siedlungsentwicklung besprochen werden soll.  
g) Der Bürgermeister informiert, dass über Ersuchen der Gemeinde St. Sigmund i.S. in enger 

Abstimmung bzw. Zusammenarbeit mit der Landesstraßenverwaltung das Projekt 
„Errichtung von Ausweichstellen“ auf der L 234 im Bereich Praxmar ausgearbeitet wurde. Die 
Vorbesprechungen haben bereits im Juli 2019 begonnen und wurden die betroffenen 
Grundeigentümer von Beginn an eingebunden. Bei sämtlichen Besprechungen im Beisein 
auch von DI Hörtnagl (Landesstraßenverwaltung) und von Ing. Hirschhuber (Planer), wurde 
von den Grundeigentümern eine mögliche Zustimmung immer signalisiert (letzte 
Besprechung vom 26.5.2020). Am 26. Juni 2020 hat nun eine Vollversammlung der 
Agrargemeinschaft Praxmar stattgefunden (auch die betroffenen Grundeigentümer sind 
Mitglied bei der Agrargemeinschaft) und wurde dort entgegen den Vorabstimmungen 
einstimmig besprochen, dass es keine Zustimmung zur Grundinanspruchnahme von Seiten 
der Grundeigentümer (Agrargemeinschaft Praxmar, Dr. Karlicky Günther, Schöpf Reinhard, 
David u. Monika) gibt und ein Ausbau nicht gewünscht wird.  
 
 

Die Sitzung war beschlussfähig und öffentlich. 
Die Ladung zur Sitzung erfolgte an alle Mitglieder am 22. 6. 2020 durch Einzelladung.  
Als Schriftführer fungierte: Schiffmann Anton 
 
Angeschlagen am:  13. Juli 2020    Für die Gemeinde St. Sigmund i.S. 
Abgenommen am:  28. Juli 2020    Der Bürgermeister: 
 
 
 
 
Die Gemeinderäte:      Der Bürgermeister: 
 
 
 
Der Schriftführer: 
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Gemeinde St. Sigmund im Sellrain                  Bezirk Innsbruck-Land 

 

Beilage 1 – Gemeinderatssitzung vom 30.6.2020 
 

                      
 
 
 
 
 
 

 

KUNDMACHUNG 
 

 

Stellenausschreibung Gemeindearbeiter 
 

 
 

Für den Bauhof der Gemeinde St. Sigmund im Sellrain wird die Stelle eines/er 
Gemeindemitarbeiters/in nachbesetzt. 

Beschäftigungsausmaß:  
40 Wochenstunden, das sind 100 % der Vollbeschäftigung.  
 

Dienstbeginn:  
Nach Vereinbarung 
 

Aufgabenbereich:  
Alle anfallenden Tätigkeiten in den Bereichen Bauhof, Recyclinghof, Straßen, Wasser, Kanal,  
Abfall, Friedhof, Pflege und Instandhaltung öffentlicher Anlagen und Gebäude, Landschafts-  
und Ortsbildpflege, Straßenbeleuchtung und Winterdienst, insbesondere aber die Betreuung der 
touristischen Einrichtungen – Betreuung des Wegenetzes im Sommer und die Präparierung der 
Loipen und Winterwanderwege im Winter. 
 

Voraussetzungen:  

 Abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung oder grundsätzlich vielseitiges 
handwerkliches Geschick sowie Erfahrung. 

 Führerschein der Klasse B, C und E, Bereitschaft zur flexiblen Arbeitszeit (auch 
Bereitschaft zur Leistung von Überstunden - Winterdienst, Notdienst),  

 Selbstständiges verantwortungsbewusstes und teamorientiertes Arbeiten, einwandfreier 
Leumund, bei männlichen Bewerbern abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst bzw. 
Befreiungsbescheid;  

 Bereitschaft zur Teilnahme an diversen Weiterbildungen und Lehrgängen; 

 Mitglied bei der Freiwilligen Feuerwehr wünschenswert. 
 

Die Anstellung und Entlohnung erfolgen nach den Bestimmungen des Gemeinde-
Vertragsbedienstetengesetzes 2012 (G-VBG 2012), LGBl. Nr. 119/2011 in der jeweils  
geltenden Fassung (Entlohnungsschema II, Entlohnungsgruppe p3).  
Das Mindestentgelt beträgt monatlich € 2.098,70 brutto. Es wird darauf hingewiesen, dass  
sich das angeführte Mindestentgelt aufgrund von gesetzlichen Vorschriften gegebenenfalls durch 

Telefon: 05236/566 

Telefax: 05236/5666 

E-Mail: gemeinde@st-sigmund-sellrain.tirol.gv.at 

DVR: 0633208 

UID: ATU 39118307  
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anrechenbare Vordienstzeiten sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes  
verbundene Entgeltbestandteile erhöht. 
 
 

Folgende Unterlagen sind der Bewerbung anzuschließen:  
Lebenslauf, Geburtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis, Schul- und Dienstzeugnisse, Nachweis 
über abgeleisteten Präsenz- oder Zivildienst oder Befreiungsbescheid (bei männlichen Bewerbern).  
 

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis spätestens Montag, 10. August 2020 an:  
Gemeinde St. Sigmund im Sellrain, z.Hd. Bgm. Anton Schiffmann, St. Sigmund 25,  
6184 St. Sigmund im Sellrain  
 
 
Auf § 2 des Gemeinde-Gleichbehandlungsgesetzes 2005 in Verbindung mit § 7 des Landes-Gleichbehandlungsgesetzes 2005 wird 

hingewiesen.  

 
 
Der Bürgermeister: 
 
 
 
 
 
 
Anton Schiffmann 
 
 
 
 
 
Angeschlagen am:  13. Juli 2020 
Abgenommen am: 11. August 2020 
 
 
 


